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Am 17. November ist Welt-Frühgeborenen-Tag    
 
Der Welt-Frühgeborenen-Tag am 17. November ist zu einem der wichtigsten Tage im Jahr ge-
worden, um auf die Herausforderungen von Frühgeborenen und ihren Eltern aufmerksam zu ma -
chen. Weltweit kommt rund jedes zehnte Baby zu früh auf die Welt.  
 
Zum Welt-Frühgeborenen-Tag lenken unzählige Veranstaltungen und Kampagnen in mehr als 100 
Ländern die Aufmerksamkeit auf das Thema Frühgeburt. Über eine Milliarde Menschen sollen d a-
bei erreicht werden. Ziele des Projekts sind, Frühgeborenen sowie ihren Eltern eine Stimme zu ge-
ben und die Dienstleistungen einer Neonatologie, so werden Stationen für Frühgeborene und 
Säuglinge mit gesundheitlichen Schwierigkeiten in der Fachsprache genannt, in der Öffentlichkeit 
bekannter zu machen. 
 
2017 hat das Ostschweizer Kinderspital erstmals an diesem Tag für ehemalige Frühgeborenen 
und deren Familien einen Anlass organisiert. Der Anklang war gross und so wurden viele Ideen und 
Wünsche für den diesjährigen Welt-Frühgeborenen-Tag berücksichtigt und umgesetzt.  
 
Weitere Informationen zum Welt-Frühgeborenen-Tag unter http://www.efcni.org/ oder zum An-
lass im angehängten Flyer. 
 
Für Rückfragen zur Intensivpflegestation am Ostschweizer Kinderspital wenden Sie sich bitte an: 
 
Dr. med. Bjarte Rogdo, Leitender Arzt Intensivpflegestation, Ostschweizer Kinderspital St.Gallen,  
Tel. 071 243 71 11 oder E-Mail bjarte.rogdo@kispisg.ch 
 
Fabienne Stocker, Kommunikationsassistentin, Ostschweizer Kinderspital St.Gallen,  

Tel. 071 243 77 75 oder E-Mail fabienne.stocker@kispisg.ch 
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